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Objekt-Nr.Objekttyp

Kalk-Kleinseggenried mit viel Pfeifengras und Rostroter Kopfbinse.
Sehr bultig. Umgeben von diversen Gehölzen. Bereich mit starkem
Düngereinfluss.
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Defizite u. Schäden

Goldruten
aufkommende Bäume
Nährstoffeintrag vom Reithof durch Anfall von Mist, vermutlich nicht gedüngt
bultig, brach

Verstösse

XProblempflanzen

XTritt

XBeschattung

XVerbuschung

XNährstoffeintrag

Xweitere

Defizite, Schäden

Xfalsche Bewirtsch.

Nutzung/ Pflege

nicht bewirtschaftet, bultig.
XWeide

XWiese

XStreue

XBrache

Intensität

Xklein

Xmittel

Xgross

Düngung

XMist

XJauche

XKunstdünger

Bemerkung

Ziele, Aufwertungsbedarf und Massnahmen

Bewirtschaftung soll wieder aufgenommen werden. Damit eine mechanische Pflege möglich wird, müssen die Bulten
eingeebnet  und eine „Rampe“ als Zugang gebaut werden.
Eine Abführung des Schnittgutes ist wegen dem vorhandenen Nährstoffeintrag wichtig.
Puffer zum Reithof umsetzen, Der anfallende Mist muss regelmässig weggeführt werden.

Ziele/ Massnahmen
Aufwertungspotential Xklein X Xgrossmittel

Zustand aktuell

Plan mit Ortholuftbild aus dem Jahr 1996

Ausgangszustand

Bilder
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b: deutlich Nährstoffeinfluss
Bemerkungen

Angelica silvestris (Wilde Brustwurz) C+F2 2
Aquilegia atrata (Dunkle Akelei) 2
Carex davalliana (Davalls Segge) CD*1
Cirsium oleraceum (Kohldistel) C+Fx2
Cirsium palustre (Sumpf-Kratzdistel) C+F2
Colchicum sp. (Zeitlose) *1
Compositae gelb, mehrköpfig (o. Senecio alp., Sonchus) (Korbblütler) *1 2
Equisetum arvense (Acker-Schachtelhalm) x1
Equisetum palustre (Sumpf-Schachtelhalm) C+F2
Eriophorum angustifolium (Schmalblättriges Wollgras) CN*1
Filipendula ulmaria (Moor-Geissbart ) C+Fx2 2
Galium album (Weisses-Wiesenlabkraut) AE12
Galium aparine (Kletten-Labkraut) OR24
Gentiana asclepiadea (Schwalbenwurz-Enzian) *2
Lysimachia vulgaris (Gewöhnlicher Gilbweiderich) C+F/Mo1 1
Menyanthes trifoliata (Fieberklee, Bitterklee) Sz1
Molinia caerulea (Blaues Pfeifengras) Ca3 2
Potentilla erecta (Blutwurz) x2
Schoenus nigricans (Schwärzliche Kopfbinse) CD4
Solanum sp. 1
Solidago sp. (Goldruten) 2
Urtica dioica (Grosse Brennnessel) 4

CD
C+F/AE

Pfl.Gesellschaft

b
c
d
e
f

a 3
4

QII

GeOs GmbH, DegersheimErfasst durch Feldaufnahme am 14.06.2016

1= vereinzeltes oder nur sehr lokales Vorkommen
2= regelmässiges Vorkommen, Deckungsgrad 1% - 20%
3= regelmässiges Vorkommen, Deckungsgrad 20% - 50%
4= regelmässiges Vorkommen, Deckungsgrad > 50%

Q2       = Flora-Qualität nach DZV QII
NHG    = Schutzwürdig nach NHG, rote Liste
Soziol. = Leitart für Pflanzengesellschaft

Legende a-f:

Legende zu QII: 1= gut erreicht, 2 = knapp erreicht, 3 = fast erreicht, 4 = nicht erreicht


